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Presseinformation
Tallinn, 2. März 2026

Österreichs Nachwuchstalente bei den Junioren-Weltmeisterschaften 2026 in Tallinn
Der österreichische Eiskunstlaufnachwuchs steht vor dem nächsten internationalen Höhepunkt: Bei den Junioren-Weltmeisterschaften 2026 in Tallinn (EST) wird Österreich mit einem engagierten und vielseitigen Team vertreten sein. Die Titelkämpfe bringen Anfang März die besten Juniorinnen und Junioren aus aller Welt zusammen und bieten den jungen Athlet*innen eine wichtige Bühne auf internationalem Parkett.
Im Fokus stehen drei österreichische Starts, die in ihren jeweiligen Disziplinen für spannende Auftritte sorgen werden.
Anita Straub & Andreas Straub – Ausdrucksstark im Eistanzen
Das Wiener Eistanzpaar Anita und Andreas Straub (18 / 21) geht bei den Junioren-Weltmeisterschaften 2026 in Tallinn noch ein letztes Mal in der Juniorenkategorie für Österreich an den Start. Nach ihrem souveränen Debüt bei den Europameisterschaften 2026 in Sheffield, bei dem sie im Rhythm Dance einen Personal Best Score von 54,07 Punkten erzielten, wollen sie ihre positive Entwicklung auch auf Juniorenebene bestätigen.
Mit einer Top-15-Platzierung als klares Ziel treten sie in einem hochklassigen Teilnehmerfeld von 30 Eistanzpaaren aus 23 Nationen an und setzen dabei auf Ausdrucksstärke, Präzision und Wettkampferfahrung.
Hannah Frank – Konstanz und Ausdruck bei den Juniorinnen
In der Frauenkategorie wird Hannah Frank Österreich bei den Junioren-Weltmeisterschaften 2026 in Tallinn vertreten. Im stark besetzten Teilnehmerfeld von 51 Starterinnen aus 41 Nationen trifft sie unter anderem auf die dreifache Junioren-Weltmeisterin Mao Shimada aus Japan, die als klare Favoritin an den Start geht.
Für die 16-jährige Oberösterreicherin steht der Finaleinzug und die erfolgreiche Behauptung auf der internationalen Bühne im Fokus. 
Maksym Petrychenko – Dynamik in der Männerkonkurrenz
Bei den Junioren Männern geht Maksym Petrychenko (18, Wiener) für Österreich ins Rennen. Mit athletischem Laufstil, dynamischen Sprüngen und steigender Konstanz bringt der gebürtige Ukrainer viel Potenzial für internationale Bewerbe mit. Nach bereits mehreren Podiumsplatzierungen auf internationaler Ebene in dieser Saison startet Maksym hochmotiviert und zielstrebig in die Junioren-Weltmeisterschaften 2026.
Im Bewerb der Junioren Männer trifft er auf ein starkes Teilnehmerfeld von 43 Startern aus 31 Nationen, darunter der amtierende Junioren-Weltmeister Rio Nakata aus Japan sowie dessen starker Konkurrent Minkyu Seo aus Südkorea. 
Die Teilnahme an den Junioren-Weltmeisterschaften in Tallinn stellt für alle drei Starts einen bedeutenden Schritt dar. Internationale Vergleichsmöglichkeiten, Wettkampferfahrung auf höchstem Juniorenniveau und die Präsentation auf der Weltbühne sind zentrale Bausteine in der langfristigen Entwicklung der Athlet*innen.
Zeitplan: 

Mittwoch, 4.03.2026: 
16:00 (UTC+2) - Kurzprogramm Männer 

Donnerstag, 5.03.2026:
10:40 (UTC+2) - Kurzprogramm Frauen

Freitag, 6.03.2026: 
13:00 (UTC+2) – Rhythm Dance Eistanz
18:15 (UTC+2) - Kür Männer

Samstag, 07.03.2026: 
11:30 (UTC+2) – Kürtanz Eistanz
13:30 (UTC+2) – Kür der Junioren Frauen

Für weitere Informationen und Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kontakt: Österreichischer Eiskunstlaufverband 
Dr. Carmen Kiefer, +43 676 3449971

Weitere Links:

· Link zu den Ergebnissen
· Livestream Link
· Bilder 
· Skate Austria Presse Service
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